


FC ERFURT NORD 

Zum Flutlichtspiel begrüßen wir den FC Erfurt Nord 
im Stadion an der Wipper. Unsere heutigen Gegner 
zählten seit Jahren zu den stärksten Mannschaften 
der Landesklasse 2, verstärkten sich Jahr für Jahr mit 
zahlreichen namenhaften Spielern und verfehlten den 
Aufstieg doch viel zu oft. Erst im Spieljahr 2019/20 
sollte es klappen. Mit vier Zählern Vorsprung nach 16 
Spieltagen und der Entscheidung, dass es für die 
neue Saison doch Aufsteiger gibt, gelang der Sprung 
in Thüringens höchste Spielklasse. Hier erwischte 
man einen Auftakt nach Maß, ist immer noch 
ungeschlagen und ärgerte zuletzt Favorit SV 09 
Arnstadt. Der Auftakt hätte allerdings nicht besser 
laufen können, denn mit einem 2:0 gegen Eintracht 
Eisenberg sicherte man sich direkt den ersten Dreier 
der neuen Saison. Zuhause ungeschlagen und ohne 
Gegentor, eine gute Statistik zum Saisonauftakt. Die 
Defensive unserer Gegner steht gut und ist aktuell 
die Beste der Liga. Einzig in der Fremde musste man 
sich die Punkte beim 1:1 gegen Wacker Teistungen 
teilen. Sechs Neuzugänge gelangen dem FC in 
diesem Sommer, alle sind bereits fester Teil des 
Teams. 
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WERTE GÄSTE, 

ich begrüße Sie alle recht herzlich am heutigen 
Freitagabend in unserem Stadion an der Wipper. 
Die Thüringenliga hat nun bereits drei Spieltage 
hinter sich gebracht und unsere Mannschaft hat 
einen guten Start in das neue Spieljahr hingelegt. Der 
Heimsieg gegen FC Wacker Teistungen war der erste 
Grund zur Freude in diesem Jahr. Der hohe Erfolg 
gegen Weida am vergangenen Samstag war dann 
natürlich ebenso erfreulich. Gegen den SV 09 
Arnstadt, welchen ich als sehr spielstark 
wahrgenommen habe, tat sich unsere Mannschaft 
schwer, steigerte sich sehr in der zweiten Halbzeit 
und kam so noch zu zwei Treffern. Gegen diesen 
Kontrahenten machte es nur unser heutiger Gast 
besser. Am vergangenen Wochenende gewann der 
FC Erfurt Nord mit 1:0 und ist bis heute 
ungeschlagen in die neue Saison gestartet. Eine 
Leistung von einem Aufsteiger vor der ich meinen 
Hut ziehe. Auch im Testspiel vor knapp einem Monat 
erlebten wir eine ausgeglichene Partie. Aber wir 
müssen nicht auf andere Mannschaften schauen, 
wenn wir weiter so gut arbeiten. Die 
Trainingsbeteiligung stimmt und unsere Mannschaft 
ist immer hochmotiviert, das lässt mich positiv in die 
Zukunft blicken. Neben dem guten Start unserer 
ersten Mannschaft konnte unsere Reserve ebenfalls 
davon profitieren, dass man aktuell so gut arbeitet. 
Nach drei Spieltagen ist man mit drei Siegen 
Tabellenerster, ein Momentum, auf das wir als Verein 
mit Stolz blicken können. Das letzte Spiel gegen den 
FC Erfurt Nord haben wir wohl alle noch bestens in 
Erinnerung: neben wunderbarem Fußball von 
unserem Team, mussten wir damals die schlimme 
Verletzung von Erik Siebenhüner verdauen. Heute  
hoffe ich auf ein ähnliches Ergebnis und keine 
Verletzungen. 
Nun wünsche ich uns allen ein gutes Spiel und 
maximale blau weiße Erfolge. Dem 
Schiedsrichtergespann allzeit gutes Gelingen! Ralf 
Schwethelm, wird unterstützt von Patrick Stöber und 
Christian Müller. 

Mit freundlichen Grüßen 
Achim Ritter  

LETZTE BEGEGNUNGEN BIS 2016 

„JUNGS GEHT DA RAUS UND 
GEWINNT DAS DING!“  

Das letzte Pflichtspiel gegen den FC Erfurt Nord 
bleibt unserer Mannschaft noch lange in Erinnerung. 
Erik Siebenhüner verletzte sich damals schwer und 
fehlte lange auf und neben dem Platz. Im Herbst 
letzten Jahres war unsere Nummer 13 dann 
kurzzeitig zurück, absolvierte bereits die ersten 
Thüringenliga-Minuten. Doch im Winter letzten 
Jahres entfernte man den Nagel aus dem 
Schienbein von Erik wieder: es folgte eine 
Wundheilungsstörung und die Entscheidung die 
Schuhe vorzeitig wieder an den Nagel zu hängen.  

Aber Erik ist zurück, arbeitet derzeit an seinem 
Comeback. Er gibt zum heutigen Spiel einen kurzen 
Rückblick und sagt, was er von seinen Jungs 
erwartet: 

„Wir sind damals sehr gut in die Rückrunde 
gestartet und haben jedes Spiel gewonnen. Ich war 
zu der Zeit ein absoluter Neuling in Thüringischen 
Fußball und kannte auch die ganzen Vereine nicht, 
aber ich wusste anhand der Tabellensituation, dass 
Erfurt Nord so ziemlich die einzige Mannschaft war, 
die uns das Wasser reichen konnte. Ich war sehr 
motiviert in dem Spiel und hatte auch ein gutes 
Gefühl. Die erste Halbzeit war fussballerisch auch 
super, im Großen und Ganzen waren wir 
spielbestimmend und haben auch zur Halbzeit 
verdient mit 2:0 geführt.  
Ich weiß, dass wir auf unserem Kunstrasenplatz 
immer gute Spiele gemacht haben, auf dem Platz 
läuft der Ball bei uns gut und ich denke, dass wir 
auch heute einen guten Fußball spielen werden! 

Jungs geht raus und gewinnt das Ding! Egal wie. 
Knüpft an die gute Leistung der letzten Woche an 
und holt die drei Punkte! Ich glaube an euch.“

Text & Umsetzung: Julia Ritter, Erik Siebenhüner 
Druck: Round Corner  
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